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o2 AnGEdacht 

igentlich ist das eher eine rhetorische 
Frage, die der Apostel Paulus hier stellt. 
Denn seine Antwort darauf hat er schon 

im Sinn und wird sie nach einigen weiteren 
Überlegungen auch zu Papier bringen. Doch 
vorher will er noch einmal ausloten, was uns 
alles in die Quere kommen könnte, das uns so zu 
schaffen macht, dass wir unseren Glauben an 
Jesus Christus verlieren und damit von der Zu-
wendung und Liebe Gottes getrennt werden. 
Dazu zählt er Folgendes auf: Bedrängnis oder 
Not oder Verfolgung, Hunger oder Kälte, Gefahr 
oder Schwert?  

Das war keineswegs aus der Luft gegriffen, son-
dern Paulus nennt hier ganz reale Gefahren, 
denen die Christen von Anfang an ausgesetzt 
waren. Bedrängnis, Not und Verfolgung haben 
all jene erfahren, die in einer glaubensfeindli-
chen Welt treu ihren Glauben bekannt haben. 
Nicht wenige sind deswegen zu Märtyrern ge-
worden. Auch heute ist es in vielen Ländern der 
Erde immer noch gefährlich, sich bewusst zu 
Jesus Christus zu bekennen oder Gottesdienste 
zu feiern. Vielen droht deswegen Haft, Folter 
und manchmal sogar die Todesstrafe.  

Aber auch Hunger und Kälte als Chiffren für un-
sere elementaren Bedürfnisse, können uns mut-
los machen und unseren Glauben ins Wanken 
bringen, wenn es an ausreichend Nahrung und 
einem sicheren Dach über dem Kopf fehlt und 
die Familie in große Not gestürzt wird. Nicht 
zuletzt sind es aber auch äußere Gefahren wie 
Naturkatastrophen, Unglücksfälle oder schwere 
Krankheiten, ebenso wie Kriege und Gewalt, die 
uns häufig an der Liebe Gottes zweifeln lassen.  

So gesehen ist die Frage von Paulus durchaus 
ernst gemeint: Ja, es gibt manches, was uns in 
unserem Glauben an die Liebe Gottes er-
schüttern kann. Und man sollte wirklich dankbar 
sein, wenn man angesichts all der Widrigkeiten 
des Lebens immer noch am Glauben festhalten 
kann und nicht weiter an der Liebe Christi zwei-
felt. Das ist durchaus nicht selbstverständlich, 
sondern vielmehr ein echtes Geschenk. 

Paulus meint es ernst mit seiner Frage in  
Römer 8,35. Hat er doch selber erlebt, welchen 
Preis ihn die Nachfolge Jesu Christi kostet. In 
2.Korinther 11 zählt er auf, was ihm im Laufe 
seiner Missionsarbeit so alles widerfahren ist:  

„Was kann uns scheiden von der Liebe Christi?“ 
 Monatsspruch März 2023 aus Römer 8,35EÜ 

Quelle: Open Doors 



 

 

o3 AnGEdacht 
ich bin öfter gefangen gewesen, ich habe mehr 
Schläge erlitten, ich bin oft in Todesnöten gewe-
sen. Ich habe fünfmal vierzig Geißelhiebe erhal-
ten, ich bin dreimal mit Stöcken geschlagen, 
einmal gesteinigt worden; dreimal habe ich 
Schiffbruch erlitten, einen Tag und eine Nacht 
trieb ich auf dem tiefen Meer. Ich bin in Gefahr 
gewesen durch Flüsse, in Gefahr unter Räubern, 
in Gefahr von meinem Volk, in Gefahr von Hei-
den, in Gefahr in Städten, in Gefahr in Wüsten, in 
Gefahr auf dem Meer, in Gefahr unter falschen 
Brüdern; in Mühe und Arbeit, in viel Wachen, in 
Hunger und Durst, in viel Fasten, in Frost und 
Blöße; und außer all dem noch das, was täglich 
auf mich einstürmt, die Sorge für alle Gemein-
den. 

Nein, Paulus weiß wovon er redet und dennoch 
hat er konsequent am Glauben festgehalten. 
Weil er felsenfest davon überzeugt war, dass die 
Liebe Gottes in Jesus Christus auch ihm uneinge-
schränkt gilt und ihn nichts davon abbringen 
kann. Darum hält er sich mit seiner Antwort auf 
die oben gestellte Frage nicht zurück: 

Ja, ich bin überzeugt, dass weder Tod noch Le-
ben, weder Engel noch unsichtbare Mächte, 
weder Gegenwärtiges noch Zukünftiges, noch 
gottfeindliche Kräfte, weder Hohes noch Tiefes, 
noch sonst irgendetwas in der ganzen Schöpfung 

uns je von der Liebe Gottes trennen kann, die uns 
geschenkt ist in Jesus Christus, unserem Herrn. 

Wäre es nicht wunderbar, wenn wir uns alle 
seine Glaubensgewissheit zu Eigen machten? 
Und so wie er in den Krisenzeiten unseres Le-
bens nicht hadern und verzweifeln, sondern 
vielmehr Kraft aus unserem Glauben schöpfen? 
Denn wir haben in Jesus Christus einen lebendi-
gen Herrn und Heiland an unserer Seite, der uns 
auf all unseren Wegen begleiten und uns segnen 
und trösten will. 

Es lohnt sich, in der Stille die Hände zu falten 
und Gott um solch einen festen Glauben zu 
bitten, denn der wird uns ungemein bereichern 
und kann uns helfen, alle Höhen und Tiefen 
unseres Lebens mit Hoffnung und Zuversicht zu 
bewältigen. 

Möge Gott ihnen solch einen unerschütterlichen 
Glauben schenken und dazu die Gewissheit, dass 
uns nichts und niemand von der Liebe Christi 
trennen kann! AMEN 

       

In herzlicher Verbundenheit  

ihr Pastor J.Runge 



       

 

o4 Aus der Gemeinde 

Unterstützung im Friedhofbüro gesucht! 

Da uns zum Sommer eine Mitarbeiterin im Friedhofsbüro verlassen wird, sind wir auf der 
Suche nach einer geeigneten Nachfolgerin im Umfang von 5-6 Stunden an voraussichtlich 
2 Tagen die Woche im Rahmen einer geringfügigen Beschäftigung. Bezahlung erfolgt nach 
dem Tarif der Bremischen Ev. Kirche inklusiv der üblichen Sozialleistungen. 

Wir wünschen uns jemanden mit kaufmännischen Grundkenntnissen und sicheren Umgang 
mit dem PC sowie Empathie und Kontaktfreudigkeit.  

Falls ihr Interesse geweckt ist und sie weitere Informationen dazu wünschen, dann wenden 
sie sich bitte an Pastor Runge unter Tel 0421/6491911  

Erinnerung! Erinnerung! Erinnerung! 

Anmeldung bis zum spätestens 10.3.2023 

 38.Deutscher Evangelischer Kirchentag in  Nürnberg 

vom 7.6. - 11.6.2023 

Ausführliche Informationen und  die Anmeldungen zur Teilnahme am Kirchentag in 
Nürnberg unter dem Motto: Jetzt ist die Zeit…(Markus 1,15) sind im Jugendheim/
Gemeindehaus bei Diakon Herbert Hinze erhältlich. Da ich gerade von einer Vorberei-
tungsfahrt zurückkomme, kann ich nur motivierend feststellen:  

Es lohnt sich Nürnberg zu erleben!  



 

 

o5 Aus der Gemeinde 

Wie jedes Jahr werden am ersten Freitag im 
März weltweit, in über 150 Ländern der Erde,  
Gottesdienste zum Weltgebetstag  gefeiert. 
Für 2023 haben christliche Frauen aus Taiwan 
den Weltgebetstag mit Liedern, Texten und 
Gebeten verfasst und ihn unter das Motto 
„Glaube bewegt“ gestellt. Sie beschreiben die 
Situation insbesondere der Frauen ihrer Insel 
im Pazifik, 180 km vom chinesischen Festland 
entfernt. Taiwan ist nach vielen Umbrüchen 
heute ein fortschrittliches demokratisches 
Land, dessen Bevölkerung eine vielfältige 
kulturelle und sprachliche Mischung darstellt. 
Dennoch spielen Spiritualität und Traditionen 
eine wichtige Rolle. 
In ihren Texten zum Weltgebetstag wird von 
den unterschiedlichen Lebensbedingungen 
taiwanischer Frauen berichtet und von der 
Kraft, die sie durch ihren Glauben haben, für 
Menschenrechte, Demokratie und Frieden 
einzustehen. 
 
Frauen der Kirchengemeinden Grambke und 
Mittelsbüren laden zu einem themenbezoge-
nen Gottesdienst ein am Freitag, den   
     3. März  um 18:00 Uhr, Grambker Kirche.  

Im  Anschluss an den Gottesdienst gibt es 
noch ein gemütliches Beisammensein im Ge-
meindehaus. 

Einladung zum Weltgebetstag 

"In deinem Armen bin ich sicher, HERR!  
Wenn du mich hältst, muss ich nichts mehr fürchten!"      

Franz von Assisi 
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o7 Aus der Gemeinde 

Kohlsonntag am  19.2.2023 

Das Beste in der Gemeinde seid Ihr…. 
Nach einer langen Winterpause sind wir wie-
der mit den Angeboten für Kinder gestartet. 
Begonnen haben wir mit einer Kostümfeier, 
an denen Prinzessinnen, Zauberer, Polizisten, 
Feuerwehrmänner und sogar Chewbacca zu 
Gast war. Es gab Tanzspiele und ein kleines, 
süßes Buffet. 
Weiter ging es mit einer Kinderandacht zur 
Jahreslosung „Du bist ein Gott, der mich 
sieht!“ 
Wir haben zusammen gesungen, die  

Geschichte von Hagar gehört und zur Erinne-
rung gab es für alle Kinder ein Leporello mit 
der Geschichte. 
Weitere Angebote, wie der Kids-TREFF finden 
am: 08.03. und 22.03. statt, die Leselust star-
tet am 09.03. Alle Angebote finden im  
Jugendheim statt. Mehr Infos erhältst du bei 
Instagram: kinder_kirche_grambke oder bei 
Tanja Eriksons  
per Mail: kinderkirchegrambke@web.de 
Neue Kinder sind herzlich willkommen! 

Nach den Einschränkungen durch Corona konnte 
auch wieder zu einem gemeinsamen Kohlessen 
ins Gemeindehaus - nach einem mit dem Posau-
nenchor gefeierten Gottesdienst - eingeladen 
werden. Die Fotos belegen, dass eine große 
Anzahl Besucher/innen dieses Angebot dankend 
angenommen haben. Ein Spaziergang nach dem 
Gottesdienst schaffte die Voraussetzung für das 

gute Essen. 
Über 100 Gäste  wurden dann im liebevoll  
gedeckten Gemeindesaal empfangen. Ein  ganz 
herzliches Dankeschön an das Serviceteam, die 
sich um alles ‚Drumrum in der Küche‘ kümmer-
ten. 

mailto:kinderkirchegrambke@web.de
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Inzwischen schon erprobt ist der 
„Kindergottesdienst“ in Grambke. Eine 
prima Möglichkeit mit Kindern zum 
Gottesdienst zu kommen - ganz gleich, wie 
alt die Kinder sind.  

 Das KIGO-Team, bestehend aus  
4 Müttern,  ist hochmotiviert und freut 
sich über jedes Kind, das kommt. Achten 
Sie auf das Angebot 1x monatlich „mit 
KiGo“ an bestimmten Sonntagen.  

    Der Gottesdienst beginnt gemeinsam in 
der Kirche. Die Kinder gehen dann zusam-
men mit dem KIGO-Team rüber ins Ge-
meindehaus. Für die älteren Kinder ist 
dann ein aktuelles spanndendes Kinder-
gottesdienst-Programm vorbereitet mit 
Geschichten, Spielen und Basteln. 

Die Eltern von Kleinkindern haben die 
Möglichkeit den Gottesdienst live per 
Übertragung in der Eltern-Kind-Ecke  
mitzufeiern, wo die Kinder unbeschwert  
spielen können. Dazu wird noch dringend 
und gerne gutes Kinderspielzeug  
gebraucht – wer mag etwas dazu geben? 

    Mit diesem Angebot soll es jungen Fa-
milien leichter gemacht werden, regelmä-
ßig am Gottesdienst in Grambke teilzuneh-
men.  

   Übrigens gibt es am Eingang in die Kirche 
einen Korb mit geeigneten Kinderbüchern 
in der Kirche, die gerne während des 
Gottesdienstes genutzt werden können – 
auch z.B. bei Taufen… 

KiGo – Großartiges neues Angebot für Kinder und Eltern 
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26.03.|23.04. |07.05 
10:00 Uhr  |  11:00 Uhr  |10:00 Uhr 
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Informationen  

zu Grabanlagen im Friedhofsbüro! 

Tel.: 64 01 10 



       

 

12 Aus der Gemeinde 

Es waren zwar in diesem ersten Jahr nach den Einschränkungen durch Corona keine 100 Personen, 
aber 60-70 kamen dann doch im Laufe der Nacht zusammen, um sich in unterschiedlichen Spielgrup-
pen immer wieder zusammenzufinden und zum Teil auch neue Spiele auszuprobieren! 

Auch die Anwesenheit der 'älteren Generation' - zu der auch der veranstaltende Diakon  inzwischen 
gehört – trug zur guten Atmosphäre in der 26.Grambker Spielenacht bei.  

Gäste kamen aus der Neustadt (Auge!), Ritterhude, Lesum – aber viele eben auch aus der  
eigenen Gemeinde. Es hat uns gefreut über die Veröffentlichungen auch Personen anzusprechen, die 
das erstemal dabei waren und gerne wiederkommen wollen. Selbstverständlich waren Konfir-
manden/innen der Gemeinde, wie auch Ehrenamtliche aus dem Jugendbereich, aber auch ganze 
Familien mit ihren zum Teil noch jungen Kindern dabei. Die Jüngsten waren erst 5 Jahre und freuten 
sich so lange aufbleiben zu dürfen, bis es dann gegen 2.30h auch für sie nach Hause ging! Toll, dass 
ihr solange durchgehalten habt. Erwähnt seien hier die Familien Kanje und Muras! 

Alte Spieleklassiker wie Mensch-ärgere dich, Monopoly, Risiko oder Schach wurden genauso gerne 
und intensiv gespielt wie 6 nimmt, Twister, Karrierepoker, Skip-Bo, Skyjo oder Phase 10 und diverse 
andere. 

Nach längerem Drängeln der jüngeren Teilnehmenden wurde ab 23h der Billardraum und Keller auf-
geschlossen, so dass auch diese Spielmöglichkeiten genutzt werden konnten. 

Sowohl der Saal und Sesselraum des Jugendheims war immer mit Spielgruppen gefüllt, so dass es für 
verspätete Gäste schwerer war, einen freien Tisch zu finden. 

Ein leckeres Mitternachtsbuffet – genau um 24h - erfreute die Spielenden und verschaffte allen eine 
verdiente Pause. 

Anschließend kam es zum traditionellen Schachspiel zwischen unserem langjährigen Vorstands- und 
Konventsmitglieds Klaus Szirniks und Herbert Hinze. Nach guten 2 Stunden – ohne Zeitvorgabe - ein 
paar Fehlern von beiden Spielern, die keiner zum Sieg ausnutzen konnte, gab es ein PATT. Herbert 
fühlte sich zu unrecht behandelt, da er meinte, gesiegt zu haben...aber das Schiedsgericht hat nach 
kurzer Diskussion...das PATT eindeutig und regelkonform bestätigt!  

Ab ca. 4.00 Uhr wurde es im Jugendheim ruhiger! Auf der Suche nach den Jugendlichen, hörte man 
leises Schnorcheln aus dem Billardraum. Die Letzten hatten es sich auf den Couchgarnituren gemüt-
lich gemacht und die Augen ruhig gestellt!!! 

Gegen 7.00 Uhr lud der Duft der frischen Brötchen zum Frühstück ein.  

Nach dem Frühstück kam es zum Gruppenbild der 11 Unentwegten, die es tatsächlich geschafft  
haben, die ganze Nacht wach zu bleiben.  

Bis zum nächsten Jahr – wenn es am letzten Freitag im Januar - zum 27. Mal im Jugendheim heißt: 

27. Grambker Spielenacht 
Von Acht bis Acht! 

26.Grambker Spiele-Nacht am 27./28.1.2023 
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Das Beste in der Gemeinde seid Ihr
 
Nach einer langen Winterpause sind wir wie-
der mit den Angeboten für Kinder gestartet. 
Begonnen haben wir mit einer Kostümfeier, 
an denen Prinzessinnen, Zauberer, Polizis-
ten, Feuerwehrmänner und sogar 
ca zu Gast war. Es gab Tanzspiele und ein 
kleines, süßes Buffet.
Weiter ging es mit einer Kinderandacht zur 
Jahreslosung 

Save the date… 

 Nach dem großen Erfolg (besonders für die Sunday-Kicker, aber auch für die Gemeindevertre-
tung) wird auch in diesem Jahr das traditionelle Willi-Stute-Gedächtnis-Pokal-Turnier am  
Samstag, den 1.7.2023 auf unserem eigenen Sportplatz stattfinden. Interessierte Teams können 
sich ab sofort beim Diakon melden. 

 Einen Tag später am Sonntag, den 2.7. ist angedacht – nach den guten Erfahrungen des Jubilä-
umsjahres – eine Sommerkirche um 11h mit anschließendem Sommerfest vor der Kirche, der 
Rasenfläche und dem Parkplatz auszurichten. Nähere Informationen sind im nächsten Gemein-
debrief enthalten. 

mailto:kinderkirchegrambke@web.de
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Ingo-Horst Warwas ● Firmensitz-Bremen Grambke 
Tel.: 0421 - 708 43 03  ●  Mobil: 0174 - 472 85 64 

Mein Angebot für Sie: 
 Haushaltsauflösungen 

 Entrümpelungen 

 Räumungen 

 Sperrmüllbeseitigung aller Art 

 Haus, Wohnung, Keller 

 Dachboden, Garage, Parzelle 

 Umzüge in Seniorenwohnungen 
 

Weiterhin biete ich an: Renovierungsarbeiten 

Rund ums Haus und Wohnung 

Martinsheide 5 - 28757 Bremen -Vegesack 
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So. 26. März / Judika 
 10:00 Uhr 

Sommerzeit 
Gottesdienst & KiGo 
Pastor Runge 

16 Gottesdienste 

Wie wunderbar, dass ich 

dazu nicht zu gering bin, 

dass Gott mich braucht   

Karl Barth 

So. 05. März /  Reminiszere  

 11:00 Uhr Diakonie-Gottesdienst  
        Pastor Nicolmann-Drews & Team 
        Predigt: Pastor Schulte 

 

Sa. 04. März /  

 16:00 Uhr 
 

Minikirche 
Team Minikirche 

So. 02. April / Palmsonntag 
 10:00 Uhr Gottesdienst 

Pastor Runge 
Do. 06. April / Gründonnerstag 

 19:00 Uhr Gottesdienst & A(T) 
Pastor Runge, Diakon Hinze 

Fr. 07. April / Karfreitag 
 10:00 Uhr Gottesdienst 

Pastor Pfützenreuter 

So. 09. April / Ostersonntag 

 05:30 Uhr 
 

 
10:00 Uhr 

Gottesdienst & Taufe 
anschl. Osterfrühstück 
Diakon Hinze 
Gottesdienst 
Pastor Runge 

So 23. April /   Miserikordias  
 11:00 Uhr Der andere Gottesdienst & KiGo 

Diakon Hinze & Team  

So. 07. Mai /  Kantate  

 10:00 Uhr 
 

Gottesdienst & KiGo 
Pastor Runge 

So.  30. April /  Jubilate  

 10:00 Uhr  Gottesdienst  
Pastor Nicolmann-Drews 

Sa. 15. April /  
  16:00 Uhr Minikirche 

Team Minikirche 

So. 16. April / Quasimodogeniti  

 10:00 Uhr Gottesdienst 
Pastor Pfützenreuter 

So. 12. März / Okuli 
 10:00 Uhr Gottesdienst 

Pastor Runge & PC 
So. 19. März / Lätare 

 10:00 Uhr Gottesdienst & A(W) 
Pastor Nicolmann-Drews 



 

 

17 Kontakte 

Spendenkonto der Ev. Kirchengemeinde Grambke :  
Evangelische Bank       IBAN: DE55 5206 0410 0106 4289 67 

"In deinem Armen bin ich sicher, HERR!  

Wenn du mich hältst, muss ich nichts mehr fürchten!"     

Franz von Assisi 

GEMEINDEBÜRO 28719 HB Hinter der Grambker Kirche 7 

Anke Kowalzik                     (Fr.) 
Birgit Weber-Meyer            (Mo & Do) 

Tel.: 64 01 66               kirchengemeinde@grambke.de 
Mo./ Fr. 9:oo—11:oo Uhr 

Do. 17:oo—18:oo Uhr                          

KÜSTER    

Martina Haubner   Kirche, Gemeindehaus 
Rainer Meyer          Gemeindebrief 

Tel.: 0172 - 700 9778    über Gemeindebüro  64 01 66 
Tel. 64 01 69                                    meyer@grambke.de 

gemeindebrief@grambke.de 

FRIEDHOFSBÜRO  Hinter der Grambker Kirche 7 

Ute Gross 
Gabi Kluba, Julia Plugowsky 

 Tel.: 64 01 10 
 

friedhof@grambke.de 
Mo.—Fr. 9:oo 11:oo Uhr 

GEMEINDEDIAKONIE     

Martina Windels         Fr. 12:oo—13:oo Uhr Tel.: 69 499 499 windels@kirche-bremen.de 

JUGENDHEIM  Hinter der Grambker Kirche 18 

Tel.: 69 19 906      
Tel.: 64 40 348 

herbert.hinze@nord-com.net 
jugendheim@grambke.de 

Diakon Herbert Hinze Mobil: 0152 2399 5629 
 Büro Jugendheim    

KINDERTAGESHEIM  Hinter der Grambker Kirche 18a 

Ute Wollschläger  Tel.: 64 03 23            kita.grambke@kirche-bremen.de  
Mo.—Fr. 8:oo—15:oo Uhr                 

KIRCHENMUSIK     

Juan G. Martines  
Rebecca Rolke 
Marlies Nicolmann 

 Posaunenchor              
 Orgel, Kirchenchor      
 Gospelchor            

Tel.: 0176  - 6746 8339 
Tel.: 6845 8983     
Tel.: 64 37 067                                                                                               

juangmtbn@gmail.com  
r _rolke@yahoo.de 

sunborn.music@web.de  

PFARRBEZIRK  I Gespräche und Besuche jederzeit nach Vereinbarung 

Pastor Thomas Nicolmann-Drews Tel.: 64 37 068 th.drews@kirche-bremen.de 

PFARRBEZIRK  II   Gespräche und Besuche jederzeit nach Vereinbarung 

Pastor Jens Runge Tel.: 64 91 911 runge@kirche-bremen.de 

KIRCHENVORSTAND        /        Sprechzeiten nach Vereinbarung          

Tanja Eriksons   
Rolf Lübbers    

Verw. Bauherrin                                     Kirchenvorstand@bremen-grambke.de  
Bauherr                                   Kontakt über Gemeindebüro   Tel.: 64 01 66 



       

 

                                    BEGEGNUNGEN   (alle Veranstaltungen im Gemeindehaus) 

 

 

Der SENIORENTREFF trifft sich: freitags von 14:30 - 16:30 Uhr im Gemeindehaus.  
Termine: 17.03./28.04.23                       Info: Martina Windels Tel.: 0151/17981171 
NEU - Gedächtnistraining - NEU / donnerstags von 14:30 bis 16:00 Uhr 
Termine: 02.03. /06.04./04.05. Infos bei Martina Windels Mobil: 0151/1798 1171 

 

 

BESUCHSDIENSTGRUPPE, einmal im Monat mittwochs von 14.3o – 15.3o Uhr im 
Gemeindehaus. Termine:   22.03. & 19.04                        

Info: Martina Windels Tel.: 69 499 499 Mobil: 0151 / 17981171 
 

 

 

FRAUENGRUPPE jeden 2. Donnerstag im Monat um 18:00 Uhr im Gemeindehaus.                                                         
Info: Gabi Rentzow Tel.: 64 23 87 

 

 

 

Grambker Klön-Café, für kontaktfreudige Menschen, Klönen & Kontakte 
Das Klön-Café findet am 08.03. & 05.04. um14:30 bis 16:30 Uhr statt. Um Anmeldung wird 
gebeten.                                                                        Martina Windels  Mobil: 0151 1798 1171 

 

Offener Gebetstreff 1x monatlich in der Kirche jeweils montags um 19:00 Uhr. 
Nächste Termine: 6. März, 13. März, 20. März, 3. April 

Offene Kirche, Besinnung in der Kirche . Jeden Freitag von 19:00 bis 20:00 Uhr 

                                         KINDER            (alle Veranstaltungen im Jugendheim) 

 

 

Die Informationen für Aktionen für Kinder finden sie im Flyer oder bei Instagram 
Kinder-Kirche Grambke 

                                       JUGENDLICHE     (alle Veranstaltungen im Jugendheim) 

 

 

JUGEND-TREFF,      jeden Montag von 18:00 bis 19:30 Uhr   - Billard, Kicker,   
                                  Darts, Tischtennis, Musik, Freunde treffen und mehr 
 

 
 

OLDIE-TREFF,         ab 16 Jahren, jeden Montag ab 19:30 Uhr  
 

 
 

JUGEND-TREFF,     jeden Donnerstag ab 17:00 Uhr  
 

 
TEAMER-TREFF,    Mittwochs / Donnerstags nach Absprache  
                                   für interessierte und motivierte Jugendliche  
                                   Donnerstag, 23.2./ Donnerstag, 27.4. 

  

  

18 Treffpunkte 

                 WAS ES SONST NOCH GIBT: 

 ANONYME ALKOHOLIKER, dienstags um 19:30 Uhr im Jugendheim. 

 
ÖKUMENISCHE ANDACHT  jeden 3. Donnerstag im Monat um 16:oo Uhr. im  
Seniorenwohnpark  Lesum  - Am Burgplatz 2 

 
Die ELTERN-KIND-GRUPPE, dienstags von 09:30 - 11:30 Uhr im Jugendheim.  

Auskünfte: Carolin Kübler, Telefon 0152-549 71781 



 

 

MUSIK 

 

 

KIRCHENCHOR        Probe - montags -    19:30 Uhr  im Gemeindesaal. 
Neue Sängerinnen und Sänger sind weiterhin erwünscht. 
NEU: ab September 2023                                                          Leitung: Rebecca Rolke  

 

 

 

POSAUNENCHOR   Probe - mittwochs - 20:oo Uhr im Gemeindesaal. 
zunächst mittwochs - 17:30 Uhr, dann nach Vereinbarung,  trifft 
sich im Gemeindesaal die Anfängergruppe des Posaunenchors  

Leitung: Juan González Martines Mail: juangmtbn@gmail.com Tel.: 0176  - 6746 8339 

 

 

GOSPELCHOR          Probe - dienstags -  18:oo Uhr  im Gemeindesaal. 
„Sound of colours“                                   Leitung: Marlies Nicolmann Tel.: 64 37 067 

 

KREATIV 

 

 

Basteln, Werkeln, Klönen oder Stricken für den „Brot für die Welt“ - Basar  
Jeden 1. & 3. Donnerstag um 19:oo Uhr im Gemeindehaus. 

Info:  Ingrid Stichert    Tel.: 64 55 73 
 

 
Nähkreis, mittwochs ab 19:00 Uhr im Jugendheim  

Info: Angela Kanje 0176-20003532 
 

SEMINAR 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

  

Zur Zeit keine Seminare                                            Info: Heidi Grabs  Tel.: 64 64 64 

19 Treffpunkte 

Grambker Klön-Café 
Wenn der Duft von frisch gebackenen Waffeln 
durch das Gemeindehaus zieht, dann ist es 
wieder so weit: Das Klön-Café öffnet seine 
Türen. 

Alle, die in gemütlicher Runde essen, klönen 
und spielen möchten, sind dazu herzlich ein-
geladen. Eine Sammlung von Gesellschafts-
spielen steht bereit oder es können eigene 
Spiele mitgebracht werden. 

 

 

 

 

Termine:  
Mittwoch, 8.03. 
Mittwoch, 5.04. 
von 14.30 bis 16.30 Uhr 
im Gemeindehaus 
der Ev. Kirchengemeinde Grambke 
Hinter der Grambker Kirche 7 
 

Bitte beachten! In den Sommermonaten fin-
det das Klön-Café nicht statt. Das nächste 
Treffen ist im Oktober und wird rechtzeitig im 
Gemeindebrief bekannt gegeben. 

Das Vorbereitungs-Team freut sich auf Sie! 

Erika Monpetain, Erika Meyer, Martina Win-
dels 



       

 

Geburtstage 20 

Liebe Gemeindeglieder! 
Wenn Sie aus persönlichen Gründen nicht mit der Veröffentlichung Ihres Namens einverstanden 
sind, bitten wir vorab um rechtzeitige Nachricht an unser Gemeindebüro ( Tel.: 64 01 66 ) 

70 Jahre werden 
 Petra  Barth 14. 03. 

 Rudolf Weise 2. 05. 

75 Jahre werden 
Franz Kubes 23. 03. 

Waltraud Damerow 09. 04. 

Hans Heiner Imhoff 18. 04. 

Annegret Harttgen 19. 04. 

Jutta Köster 19. 04. 

Ekhard Albrecht 20. 04. 

80 Jahre werden 
Marianne Schoof 30.03. 

Friedrich Brockmeyer 10.04. 

Heike Wohltmann 15.04. 

Hans-Jürgen Kahlert 16.04. 

Walter Kukemüller 27.04. 

Mathilde Kenst 04.05. 

Joachim Freter 88 am 03.04. 

Joachim Köhler 88 am 04.04. 

Johanne Bothe 89 am 05.04. 

Friedrich Weyers 85 am 07.04. 

Hermann Walther 87 am 08.04. 

Harri Treder 94 am 08.04. 

Waltraud Kölpin 90 am 11.04. 

Ingrid von Salzen 86 am 17.04. 

Hildegard Lüken 88 am 18.04. 

Wilfried Staack 89 am 20.04. 

Gertrude Lohmüller 85 am 21.04. 

Irmtraut Rützel 87 am 28.04. 

Anna Lübbers 98 am 28.04. 

Erna Franz 90 am 29.04. 

Werner Schweichler 95 am 01.05. 

Maria Lang 90 am 03.05. 

Waltraud Wieting 91 am 04.05. 

Hannelore Voigt 86 am 06.05. 

Helmut Mahlstedt 88 am 07.05. 

Erwin Schnakenberg 88 am 07.05. 

85 Jahre und älter werden  

Irmgard Zahn 90 am 07.03. 

Gertrud Lassau 85 am 09.03. 

Else Sengstacke 85 am 09.03. 

Hermann   Stumpenhusen 87 am 10.03. 

Rosemarie Stokloßa 85 am 15.03. 

Wilma Humann 98 am 16.03. 

Hans Müllenstedt 87 am 18.03. 

Helmut Düvel 88 am 18.03. 

Edith Wolff 95 am 19.03. 

Jan Konopko 89 am 20.03. 

Otto Kelm 95 am 20.03. 

Gerda Liehr 87 am 21.03. 

Renate Staack 86 am 26.03. 

Helmut Henze 90 am 28.03. 

Gertraud Benecke 91 am 29.03. 

Egon Klee 94 am 30.03. 

Egon Meyer 92 am 31.03. 

85 Jahre und älter werden  



 

 

21 Amtshandlungen 

Auf der Bibel liegt nicht der Staub der Jahrhunderte, 
sondern der Glanz der Ewigkeit.                        Gerrit Setzer 

Christel Guttchen 93 J. 

Dietmar Watollik 80 J. 

77 J. Karl-Heinz Manfred     Stuck 

Eduard Müller 50 J. 

Gisela Kasper 95 J. 

Hartmut Willemsen 75 J. 

Heiner Gliem 77 J. 

Beerdigungen 
 

 
Martha Schwarz 99 J. 

Elfriede Walter 85 J. 

Henry Bliefernich 74 J. 

Friedrich Krickmann 83 J. 

Friedrich Finke  87 J. 

Annette Cyriacks 53 J. 

Taufen 
Emilia Joline Löffelbein 

Grambker Kirche von 1722 
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KiTa - Andacht und Familien - Gottesdienste 
Die Kinder in unserer KiTa feiern 1x monatlich 
ihre Andacht mit dem Pastor. Entweder in jeder 
Gruppe, oder auch ab und zu mit allen Gruppen 
in der Kirche beginnt die kleine Andacht mit  
einem flotten Mitmachlied – und dann kommt 
Louis (eine Handpuppe) ins Spiel. Tatsächlich 
trägt Louis ein Fußballtrikot – aber er hat öfter 
mal ein Wehwehchen, oder braucht etwas län-
ger im Verstehen, oder er hat ein Problem…ganz 
gleich wie: Die Kinder lieben Louis. Und dann 
passt es meistens irgendwie auch zu der bibli-
schen Geschichte, die mit dem KiTa-Team 
(Gruppenleitern und KiTa-Leitung) abgespro-
chen ist. Denn die Andachten geben 2x im Jahr 
das Thema für den Familiengottesdienst vor. 
Was die Kinder in den Wochen zuvor gehört 
oder erfahren und oft auch in der Gruppe wei-
terbearbeitet haben, soll in diesen feierlichen, 
bunten spielerischen Gottesdiensten noch ein-
mal gebündelt zum Ausdruck kommen.  

Herzliche Einladung an alle KiTa-Eltern und  
Familien! Kommen Sie gerne zu diesen besonde-
ren, als Familiengottesdiensten angekündigten 
Highlights in die Grambker Kirche – in diesem 
Jahr am 18.06. um 11 Uhr und 13.11. um  
16.30 Uhr mit anschließendem Laternenlaufen. 
Das gesamte KiTa-Team freut sich über ihren 
Besuch oder Ihr Engagement! 

Übrigens feiern die Eltern mit den zur Schule 
kommenden Kindern vor den Sommerferien in 
Grambke keinen „Schulanfänger-Gottes-
dienst“ (weil die Feierlichkeiten der Schule 
Samstags das schwierig gemacht haben), son-
dern einen „KiTa-Verabschiedungs-Gottes-
dienst“. Auch dazu: Herzliche Einladung an alle 
Familien, Freunde und Begleiter der Kinder – in 
diesem Jahr am 03.07. und 04.07. um jeweils  
15:00 Uhr!  
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Die Minikirche gibt es schon lange für jun-
ge Familien mit Kleinkindern. Allerdings 
lieben auch ältere Kinder dieses Beisam-
mensein. Alle 6-8 Wochen findet die  
Minikirche statt an einem Samstagnach-
mittag mit Beginn um 16 Uhr in der 
Grambker Kirche. Das Minikirchen-Team 
freut sich auf jedes neue Kind und seine 
Begleitung.  

Auf bunten Matratzen vor dem Altar  
machen die Kinder es sich bequem, und 
nach Glockenschlag beginnt die kleine 
Andacht mit flotten und ruhigen Liedern, 
mit meistens viel Freude und Spaß bei 
allen und mit einer vorbereiteten bibli-
schen Geschichte. Die Eltern sind immer 
ganz in der Nähe, das gibt Sicherheit und 

Geborgenheit, wenn man sich untereinan-
der noch nicht so gut kennt. Aber meistens 
dauert es nicht lange, da spielen die Kin-
der zusammen – vor allem dann im  
Gemeindehaus - und die Eltern können 
dort Gebackenes essen und Warmes trin-
ken (die Kinder oft auch …). Viel Gelegen-
heit, mit anderen ins Gespräch zu kom-
men, sich kennen zu lernen, oder einfach 
sein Kind in Kontakt mit anderen zu brin-
gen. Eine Aktion mit Gebasteltem/
Spannendem, bei der meistens die Eltern 
helfen dürfen, beendet den Nachmittag so 
gegen 17.30 Uhr.  

Ganz herzliche Einladung an Eltern mit 
Kleinkindern – in diesem ersten Halbjahr 
04.03./15.04./17.06.(draußen)! 

Mini-Kirche: Das Angebot für Eltern mit Kindern ab 1 Jahr 



       

 

Billard-Turnier 2023 
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Mit einer GIGA-Überraschung endete das erste 
Billard-Turnier nach der Pandemie in der Nacht 
vom 13. auf den 14. Januar 2023!!!  

Völlig unerwartet gewann der niederländische 
Grachtenshipper Nico the Twister dieses hoch-
klassig besetzte Turnier. Fiel er bei seinen weni-
gen Teilnahmen bisher durch seine motorische 
Unausgeglichenheit auf, spielte er mit unge-
wohnt ruhiger Hand und lud damit seine Gegen-
spieler zu Fehlern ein, die ihm bei nur einer 
Niederlage zum Sieg führten. RESPEKT und 
GLÜCKWUNSCH!  

Im Endspiel musste der durch seine souveräne, 
sichere Queueführung und ehemaliger Champi-
on Scotsman, der es sich nicht nehmen lässt, 
aus seinem kleinen Dorf in den schottischen 
Highlands anzureisen, mit dem 2. Platz vorlieb 
nehmen.  

Doch der Reihe nach: Am Start waren in diesem 
Jahr 12 Spieler, die fast alle in gewünschter und 
geforderter Bekleidung (Anzug, Weste, Hemd, 
Fliege) aufliefen.  

Nach der legendären Teilnehmerbesprechung 
bezgl. des Regelwerks kam es zu der Auslosung 
in 2x6‘er Gruppen. In der jeweiligen Gruppe 
spielte Jeder gegen Jeden; dann wurden die 
Halbfinalspiele und sämtliche Platzierungen 
ausgespielt. Nach der Siegerehrung und dem 
schnellen Aufräumen war der Uhrzeiger bereits 
auf 3:37h gewandert!? 

Den 3. Platz und damit noch einen Podestplatz 
belegte in diesem Jahr der Urschotte Mc Mur-
phy.  

Verlor er sein Gruppenspiel noch knapp gegen 
seinen alten Widersacher, dem Ungarn Dr. Mü-
ckewicsz, setzte er sich im Spiel um den 3.Platz 
gegen ihn erfolgreich durch.   

Über den 4.Platz konnte sich Dr. Mückewiscz – 
wie schon erwähnt – nicht richtig freuen. Es 
wird einige Zeit dauern, bis er dieses Ergebnis 
verdaut hat. Aber als alter Sportsmann wird ihm 
auch das gelingen?  

Der niederländisch-belgische Großmeister Mika 
van Hatten belegte wie in 2020 den 5. Platz. 

1.  Nico the Twister (Nico Greulich) 

2.     Scotsman  (Christian Lankenau)  

3.    Mc Murphy   (Herbert Hinze) 

4.      Dr. Mückewicsz (Mirko Heyne) 

5.      Mika van Hatten (Mika Hattenhauer) 

6.      Dr. Benokovsky (Ben Queck) 

7.      The Punisher  (Mirco Ahrens) 

8.      Sir English  (Rene Curtius) 

9.     Karl Mc Karlsson (Sven Johannsen) 

10.  Andre the Giant (Andre Ahrens) 

11.  Sir Jamerson  (Jamie Steinforth) 

12.    Gero von Honigberg  (Gerold Kloos) 
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Kopfschüttelnd reagierte mit einer spontanen 
Aussage: Komme ich denn nie über eine mittlere 
Platzierung hinaus???  

In diesem Jahr war der Ungar, der auch serbisch
-kroatisches Blut in sich trägt, Dr. Bennokovsky 
wieder mit am Start. Da er vor nicht allzu langer 
Zeit zum ersten Mal Vater wurde, litt er wohl 
durch die lange Spieldauer. Dennoch reichte es 
zu einem 6.Platz!?  

Beim Punisher ist eine Einschätzung über die 
Platzierung so schwierig wie einen 6er im Lotto. 
Seine Queueführung als Deutscher Kunststoß-
meister ist nach wie vor bewundernswert, aber 
er kann – wie eigentlich alle Spieler – das Tur-
nier gewinnen oder sich im hinteren Platzie-
rungsfeld wieder finden. In diesem Jahr reichte 
es immerhin zu einem 7. Platz. Sein Wider-
sacher war kein Geringerer als Sir English, der 
auch vor einigen Jahren als Überraschungssie-
ger in die Geschichte einging. In diesem Jahr 
reichte es für ihn nur zu einem 8. Platz.  

Den größten Absturz musste der isländische 
Schwede oder schwedische Isländer Karl Mc 
Karlsson mit dem 9. Platz erleben. Mit vier Nie-
derlagen in den Gruppenspielen kann man tat-
sächlich kein Smörrebröd gewinnen!?  

Wieder mal dabei war der Gigant der Spielsze-
ne! Andre the Giant ähnelt dem Punisher in 
seiner Spielausführung...es fehlt allerdings in 
manchen Phasen die Ruhe an der  
Kugel….deshalb nur der 10. Platz!  

Sir Jamerson - auch als Lord von Canterbury 
bezeichnet – ist von sich enttäuscht oder sollte 
man ehrlicherweise sagen über die Spielweise 
der anderen!? Für ihn reichte es nur zum  
11. Platz!  

Man fragt sich: Kann er im nächsten Jahr wieder 
nominiert werden oder muss er die Qualifikati-
on??? Wir sprechen vom rumänischen Serien-
meister Gero von Honigberg, der in diesem Jahr 
das Schlusslicht, den 12.Platz, im Klassement 
belegte! 

 

Fazit: Ein langer, spannender, geselliger und bei 
allem Ehrgeiz auch spaßiger Billardabend ging 
zu Ende!  Wie wird es im Jahr 2024 sein?  

Man munkelt, dass aus der Genderecke eine 
Initiative gestartet wird, um das Turnier auch 
für das weibliche Geschlecht zu öffnen?  

Und bei entsprechender Leistung ist das selbst-
verständlich möglich!!! 

Ein ganz besonderen Dank gilt dem Cateringser-
vice von Yasmin Peker, die den Spielern liebe-
voll ein leckeres italienisch-spanisch-deutsches 
Buffet zubereitet hat. Und das auf eigenen 
Wunsch!!! 

 

Und auch zu Beginn des nächsten  
Jahres stellt sich die Frage:  

Wer wird Champion 2024 und kann 
Nico the Twister seinen Titel  

verteidigen???  
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Sommerkirche 

2018 

RÜCKBLICK 
Das traditionelle Tischtennis-Turnier wurde im letzten Jahr am 12.12.2022 im Saal des 
Jugendheims veranstaltet.  Es fanden sich 6 Spieler, die an 2 Platten und in 2 Gruppen 
den Sieger 2022 ausspielten. Dieses traditionelle Turnier findet seit über 35 Jahren statt. 
Ehemalige Sieger – wie Mirko, Andree, Mirco und Herbert – sind seit einigen Jahren nur 
Zuschauer, um den Jüngeren den Platz zu räumen.    

Die Jugendlichen sowie das Orga-Team (Mirko/Herbert) hatten - trotz der geringen Teil-
nehmerzahl - viel Spaß bei den zum Teil spannenden Spielen. Gerade das Endspiel zwi-
schen Leander und Jesse war an Dramatik kaum zu überbieten. Nach 3 knappen Sätzen 
setzte sich der etwas ältere und erfahrenere Leander durch. Als Preis und Belohnung gab 
es neben der Urkunde den größten Weihnachtsmann aus Schokolade. Alle anderen Teil-
nehmer erhielten dementsprechend etwas kleinere Ausfertigungen. Im nächsten Jahr 
könnte es wieder anders aussehen!? 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Endergebnis: 1. Leander   2. Jesse  3. Daniel   4. Tamme   5. Maiko   6. Felix   
                              (3.v.r.)      (2.v.r.)       (3.v.l.)       (2.v.r.)         (1.v.r.)       (1.v.l.) 

Das Endergebnis des 12. KONFI-CUPS (Fußball-Turnier für Konfirmanden-
gruppen in Bremen) in der Soccer-King-Halle in Habenhausen stand bei 
Redaktionsschluss noch nicht fest. Bis zu diesem Zeitpunkt waren  
15 Teams gemeldet! Bericht und Fotos erfolgen im nächsten Gemeinde-
brief! 
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FREIZEITEN / 2023 
 In den Osterferien wird vom 28.3. - 31.3.2023 eine Freizeit 
für Jugendliche von 12-16 Jahren im Schullandheim in 
Dötlingen angeboten.  Wir freuen uns in diesem Jahr nicht 
eingeschränkt zu sein, so dass wir auf viele Anmeldungen 
hoffen. Dötlingen ist immer eine Reise wert: Haus und 
Zimmer, Gelände, Wald, Spiele, Andachten, Essen und ein 
motiviertes Team werden die Fahrt zu einem Erlebnis 
machen. Anmeldungen sind im Konfirmandenunterricht 
und im Jugendheim bei Diakon Herbert Hinze erhältlich. 

 Auf die Möglichkeit zur Teilnahme am 38. Deutschen Evangelischen Kirchentag vom 7.6. - 11.6. 
2023 in Nürnberg ist bereits an anderer Stelle hingewiesen worden. 
Anmeldungen gibt es im Jugendheim und Gemeindehaus! 

NORWEGEN vom 5.7. - 19.7.2023 
Im Sommer wird es nun endlich nach Norwegen gehen!!! Durch die 
Pandemie verhielt sich Norwegen in den letzten Jahren sehr zurückhal-
tend, so dass wir in andere Länder ausgewichen sind. 
In diesem Jahr wird es klappen und wir sind alle voller Vorfreude und Erwartung doch vielleicht 
den einen  Elch oder sogar einen Troll zu sehen?!  Die Fahrt ist bereits mit 60 Personen ausge-
bucht. 

 Bei Interesse kann man sich dennoch auf eine Warteliste setzen lassen, um nachzurücken, falls 
eine Teilnehmerin/ein Teilnehmer absagen muss. 

 Auf alle Fälle solltet ihr euch schnell mit Diakon Herbert Hinze in Verbindung setzen! 

erhaltet ihr durch den Besuch des Teamertreffs. Ungefähr 1x im Monat treffen sich alle,  die Lust 
und Zeit haben zur gemeinsamen Planung von Veranstaltungen. Eingeladen sind alle Interessier-
ten; vor allem auch die JULEICA-ABSOLVENTEN. Wir sind auf euer ehrenamtliches Engagement, 
eure Ideen und Kreativität angewiesen, um als Kirche auch weiterhin interessant für junge Men-
schen zu sein. 

Die nächsten Termine: Donnerstag, 23.2. / Donnerstag, 27.4. / um 19:00 Uhr 

Das erste Treffen im neuen Jahr erfolgte im Rahmen einer Ideensammlung für Aktivitäten und 
Aktionen neben den bereits geplanten Veranstaltungen: 

Teamer Seminar – ‚Cook&Guck‘ (Kino-Nacht mit Übernachtung im JH) – Camping im Grambker See-
bad – WG auf Zeit im JH – Jugendheim-Party – Kartbahn im Freien – Kanu-Fahrt auf der Hamme – 
Hochseilgarten mit Fußball-Golf – Piratenfahrt in Hamburg – Rummelplatz (Überseestadt) – Ar-
cade.Halle (Waterfront) – Besuch von Museen (Wuseum und andere) – Farger Bunkeranlage – Es-
cape-Room – Kreativtag – Krimidinner – Casino-Abend . Spiel Werwolf- Spiel in der Nacht – Dart-
Turnier – JH-6-Kampf 

Natürlich wird nicht alles in einem Jahr zu verwirklichen sein; dennoch soll das eine oder andere 
auch umgesetzt werden. Wir werden rechtzeitig darüber informieren, damit auch junge Men-
schen, manchmal auch Ältere dabei sein können! 

 DURCHBLICK…  
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Wo auch immer man zur Zeit hinschaut, überall 
tauchen sie wieder auf, die Singwilligen, die 
Chor- und Ensembleproben, neue Formationen, 
kleinere und auch größere Auftritte in alter und 
neuer Besetzung. Corona entlässt die Menschen 
aus einer jahrelangen musikalischen Lethargie 
und inzwischen wagt sich der ein oder andere 
Musikschaffende sogar wieder an ein größeres 
Projekt. 
Hier in Grambke hat sich unter diesen Bedin-
gungen im November 2022 eine kleine Gruppe 
Singender gefunden, die in Quartettbesetzung 
anspruchsvolle Werke verschiedener Epochen 
und Stilistiken in Angriff nimmt und in der nähe-
ren Zukunft auch den ein oder anderen Gottes-
dienst mitgestalten wird. 

Die vier SängerInnen sind stimmlich professio-
nell, bzw. durch den Bremer Knabenchor (Unser 
Lieben Frauen) geschult. Zudem verbindet sie 
die Bekanntschaft über unsere gemeindeeigene 
KiTa sowie auch Parallelen in der beruflichen 
Orientierung. 
Wer am Heiligabend in der Christnacht war, 
konnte bereits einen ersten Eindruck gewinnen, 
in welche Richtung das Ensemble sich stimmlich 
orientiert. Am Sonntag Lätare, dem 19. März, 
werden die vier SängerInnen u.a. mit einem 
Werk des spätromantischen Komponisten Mau-
rice Duruflé zu hören sein." 
Das Grambker Vokal Ensemble wird neben dem 
Gottesdienst am 19.3. die Grambker Abendmu-
sik am 29.4. um 17:00 Uhr in der Kirche gestal-
ten.  

"Das neue Grambker Vokalensemble 

"So wie die Sonne die Natur mit Leben erfüllt,  

erfüllt Gott des Menschen Herz durch seine Liebe!"   

Walter Reisberger 

v.l. Gesche Otten, Ralph Christian Schöttker,  
Moritz Muras, Rebecca Rolke 

Kirchenmusik-Termine 
 Am 29.4. findet um 17:00 Uhr eine 

Grambker Abendmusik in der Kirche 

statt. Mit dem Grambker Vokal Ensem-

ble. 

 Am 25. 6 um 17:00 Uhr in der Kirche 

wird die Grambker Abendmusik vom 

Concierto Ibérico (einem Barock Ensem-

ble) gestaltet.  
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Ostern 

"Gott hat uns unser Leben in die Hand gegeben  

und er lässt uns die Freiheit es selber zu gestalten."             

Walter Reisberger 

Ostern  ist das wichtigste Fest der Christen-
heit. Das Wort „Ostern“ kommt von dem 
altgermanischen „austro“, das „Morgen-
röte“   bedeutet.  Am ersten Sonntag nach 
dem ersten Frühlingsvollmond wird es ge-
feiert. Deshalb verschiebt sich das genaue 
Datum jedes Jahr in dem Zeitraum  zwi-
schen dem  22. März und dem 25. Ap-
ril.  Im Mittelpunkt steht die Auferstehung 
Jesu Christi. An Ostern wird der Sieg  des 
Lebens über den Tod gefeiert und damit ist 
es das große Fest der Hoffnung. Ostern 
fällt in die Zeit des jüdischen Pessach-
Festes (auch „Passah“)  und wurzelt auch 
darin. Es erinnert an den Auszug der Israe-
liten aus der ägyptischen Sklaverei und ist 
daher auch ein Fest der Befreiung. Den 
Beginn des  Frühlings, die Kraft der Sonne 
nach der Winterdunkelheit und das Wie-
dererwachen der Natur haben die Men-
schen schon immer gefeiert. All das verbin-
det sich auch mit der christlichen Bedeu-
tung von Ostern als Fest der Auferstehung. 
Zum Osterfest finden viele besondere 
Gottesdienste statt. Sie beginnen schon in 
der Nacht oder in der Morgendämmerung. 
Das Licht spielt eine große Rolle. Die Oster-
kerze wird entzündet. Sie ist ein Symbol 
der Auferstehung des Lebens. 

Viele Gemeinden laden zu Familiengottes-
diensten, zum Osterfrühstück  oder zum 
Eiersuchen für Kinder ein. In den Gottes-
diensten gibt es feierliche Musik, fröhliche 
Osterlieder, es singen die Chöre oder es 
spielen die Posaunen. Ostern ist ein Fest 
voller Lebensfreude. Die liturgische Farbe 
des Osterfestes ist weiß, als Farbe Jesu 
Christi und des Glanzes seiner Auferste-
hung. Das leere Kreuz, das auch manchmal 
von einem Strahlenkranz umgeben ist, ist 
das wichtigste christliche Symbol.  Es be-
sagt: Christus ist gestorben und er ist auf-
erstanden. Der Tod ist zwar das Schicksal 
aller Lebewesen, aber das Leben ist viel 
größer und mehr. Gott hält es in seinen 
Händen.                                                       BEK 

https://www.kirche-bremen.de/feiern/kirchenjahr/kirchenjahr_liturgische_farben.php
https://www.kirche-bremen.de/feiern/kirchenjahr/kirchenjahr_liturgische_farben.php


       

 

iebe Gemeindemitglieder, 
wie schnell die ersten Wochen im neu-
en Jahr doch schon um sind.  Wir, in 

der Kita, sind mit einem tollen Puppentheater 
ins neue Jahr  gestartet. Wir hatten „Mensch 
Puppe! Das Bremer Figurentheater“ zu Gast im 
Gemeindesaal. Dort haben 86 Kita- und auch ein 
paar Krippenkinder- gespannt dem Stück: Die 
Bremer Stadtmusikanten- Für Träume ist es nie 
zu spät, zugesehen.  Das war ein tolles Erlebnis 
für Groß und Klein. 
Ebenfalls konnte im Januar  wieder wie  
gewohnt, der „Tag der offenen Tür“ stattfinden, 
an dem sich  zukünftige Familien unsere Einrich-
tung in Ruhe anschauen konnten. Diesmal ohne 
‚Corona Einschränkungen‘ und dafür wieder mit 
vielen persönlichen Gesprächen. Der Termin 
wurde von vielen Familien wahrgenommen, um 
offene Fragen zu klären und sich über pädagogi-
sche Themen zu informieren. An dieser Stelle 
auch noch ein herzliches Dankeschön an die 
Eltern aus unserem Elternbeirat, sie haben 
Waffeln gebacken und standen bei Nachfragen 
von Familien zur Verfügung. 

Und nun gehen wir mit großen Schritten auf 
Fasching zu. Wir freuen uns, dass es in diesem 
Jahr wieder mit allen Kindern  im ganzen  Haus 
gefeiert werden kann. So werden wir in den 
nächsten Wochen mit den Kindern Faschingsde-
ko basteln, die Gruppenräume schmücken und 
Faschingslieder singen.  

In jeder Gruppe wird es dann eine Aktivität (z.B. 
Kinderdisco, ein Bewegungsangebot in der Turn-
halle etc.) geben, sowie ein tolles von den Eltern 
mitgebrachtes Buffet für die Kinder. Wir freuen 
uns auf einen lustigen Vormittag.  

Im Rahmen von Schöki (Schöpfungs-freundliche 
Kitas der Bremischen ev. Kirchen) haben wir von 
der Bremer Stadtreinigung auf Nachfrage 5 Müll-
Greifzangen und 5 Paar Kinder-Arbeits-hand-
schuhe für ein paar Wochen geliehen bekom-
men. 
Da wir in den letzten Wochen so fleißig und 
regelmäßig in unserer Umgebung  Müll gesam-
melt haben, hat nun die Stadtreinigung entschie-
den, dass wir diese sogar behalten dürfen. Dar-
über freuen wir uns sehr.  

Ebenfalls haben wir 
uns an der Recycling 
-Initiative von NUK 
beteiligt.  
NUK hat uns eine 
„Schnullermonster-
Box“ geschickt,  die 
von unseren  Fami-
lien mit alten 
Schnullern, Bechern 
und Flaschen 
„gefüttert“ wurde. 
Unser „Schnuller-
monster“ ist nun 
wieder auf die Reise 
gegangen, damit aus 
den Schnullern und Flaschen nun umweltfreund-
liche Sandformen hergestellt werden können. 

 

Herzliche Grüße aus der  
 

                    Grambke 
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Gott sucht nicht Worte bei dir, sondern dein Herz. 
Augustinus  

LOUIS is‘ am Wort 
…Ich hab‘ neulich was in 
der Kirche gehört: Dass 
Gott mich lieb hat. Das 
glaub ich ja auch. Na klar, 
weil ich gesund bin und 
mich bewegen kann. Und 
weil ich zu essen hab‘ 
und schon ganz schön 
groß bin. Und weil ich 
gucken und hören und 
riechen und schmecken 
und fühlen kann. Und 
weil ich doch ganz schön 
viel habe – na ja Wün-
sche habe ich auch noch.  
Aber Gott soll auch den 
kranken Hasi lieb haben? 
Der is gerade krank, ganz 
schön lange schon – und 
der kann schon lange 
nicht mehr laufen oder 
toben. Oder ich weiß von 
Kindern, die am ganzen 
Tag nur eine Scheibe Brot 
zu essen haben. Oder 
andere gibt es doch, die 
nicht gucken können, 
oder nicht reden, oder 
nichts hören können. Die 
soll Gott auch lieb ha-
ben? Aber warum lässt er 
Hasi denn dann nicht 
gesund werden? Und die 

anderen Kinder, denen 
es nicht so gut geht wie 
mir – warum lässt er es 
denen denn nicht gut 
gehen? Wenn er sie lieb 
hat?  
Hmmm-Gott hat mich 
lieb und auch die, denen 
es nicht so gut geht. Viel-
leicht gibt es Kinder, die 
Gott nicht lieb hat?  Oder 
vielleicht gibt es Kinder, 
die Gott nicht lieb ha-
ben?  
Ach, aber ich hab Gott 
doch auch nicht immer 
gleich lieb? Mama und 
Papa finde ich manchmal 
auch ganz schön doof – 
besonders wenn die sich 
laut streiten… 
Hmmmm –aber wenn ich 
krank wäre oder nicht 
gucken könnte, würde 
ich Gott aber trotzdem 
lieb haben – und Gott 
mich bestimmt auch. 
Und meine Mama und 
mein Papa würden mich 
auch trotzdem lieb ha-
ben. Vielleicht erlebt nur 
jeder Gottes Liebe an-
ders? 

   Ich finde wichtig, dass 
Gott mich lieb hat. Das 
will ich nie vergessen…
und Gott hat mich be-
stimmt so lieb, wie von 
hier bis zum Mond…und 
zurück… 
 
Ich hab‘ Euch auch lieb – 
wirklich! Auch wenn das 
nich immer so aussieht… 
Macht’s erstma gut – bis 
bald… 
 
 Euer/Dein LULI (Louis) 

Aus der Kita 

https://www.evangeliums.net/zitate/augustinus_von_hippo.htm
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Weitere Veranstaltungen in Grambke 
 

 

 

Do. 06. April / Gründonnerstag 
 19:00 Uhr Gottesdienst & A(T) 

Pastor Runge, Diakon Hinze 

Fr. 07. April / Karfreitag 
 10:00 Uhr Gottesdienst 

Pastor Pfützenreuter 

So. 09. April / Ostersonntag 

 05:30 Uhr 
 

 
10:00 Uhr 

Gottesdienst & Taufe 
anschl. Osterfrühstück 
Diakon Hinze 
Gottesdienst 
Pastor Runge 

Foto: BEK 

Ostergottesdienste in der 
Ev. Kirchengemeinde Grambke 

Motto:    „Als ich ganz unten war“ 
in Zusammenarbeit mit dem Sozialwerk (FCG) 

Um 11:00 Uhr Gottesdienst 
anschl. gibt es Suppe im Gemeindesaal. Mo. 10. April / Ostermontag 

 Kein Gottesdienst in Grambke 


